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Systemisches Hängen am PrOzEsS MoBiLe® (Eigenentwicklung 2006) 

Gehängt und/oder gestellt werden soziale Systeme (Gemeinschaften, Gruppen, Familien, 

Schulklassen bzw. Netzwerke), deren Strukturen, Emotionen und Themen. Dieses Arbeitsws-

eise eignet sich für Standortbestimmungen; das Reflektieren, Ordnen und Klären von komple-

xen Lebens-, Berufs- oder Gemeinschafts- und Familiensituationen; das Gewinnen von Er-
kenntnissen und das Erkennen von Lösungswegen oder neuen Wegen.  

Das Arbeiten am PrOzEsS MoBiLes® 

An PrOzEsS MoBiLes® werden in einem ersten Schritt soziale Systeme (Netzwerke) oder je 

nach Fragestellung mehrere soziale Systeme mit Holzfiguren (für Menschen mit weibli-

chen/männlichen und in verschiedenen Grössen für das Symbolisieren des Status im System, 

z.B. Erwachsene, Kinder bzw. Führungskräfte, Angestellte, oder mit farbigen Holzklötzen das 
Innere System (Rollen, Rollenverhalten, Emotionen, Werte, Themen, Fähigkeiten) gehängt.  

Gezielte und intuitive Fragestellungen unterstützen dabei, Verhältnisse in sozialen Systemen, 

Zusammenhänge, Verflechtungen, Verstrickungen, Kräfte zeh-

rende Koalitionen und Blöcke, Auswirkungen des eigenen Den-

kens, Fühlens und Handelns sowie das von anderen Systeman-

gehörigen Übernommene, soziale Rollen und Rollenverhalten 

von sich selber und anderen, Ressourcen und Lösungen zu an-

erkennen, sowie sich von Kräfte Zehrendem zu lösen und einen 
ressourcenreicheren Zustand zu fokussieren. 

Systemisches Hängen am PrOzEsS MoBiLe® hilft die inneren 

Bildern nach aussen bringen, und Auswirkungen von Verhältnis-

sen in sozialen Systemen, Dynamiken und Prozesse in sozialen 

Systemen, die einwirkenden Systemverhältnisse und das Ver-

halten von Systemangehörigen (Individuen) sicht-, fühl- und 

begreifbar zu erleben. Das sich Einlassen auf das sicht-, fühl- 

und greifbar (Wieder) Erlebte und das An- und Aussprechen von 
bisher Tabuisiertem unterstützt dabei, 

 Verständnis für das individuelle Handeln und Verhalten und das Handeln und Verhalten 

anderer zu bekommen; 

 die Wahrnehmung für soziale Systeme, Dynamiken und Prozesse in sozialen Systemen 

und Zusammenhänge zu schärfen und damit nachhaltige Bewusstwerdungsprozesse in 

Gang zu bringen; 

 zu erkennen, dass Verantwortung für das eigene Innere Gleichgewicht und für erarbei-

tete Lösungen übernommen werden muss, und dies Wirkung auf soziale Systeme, de-

ren Dynamiken und im selben stattfindende Prozesse haben kann; 

 sich mit Erlebtem zu versöhnen, Ressourcen zu erkennen und diese in soziale Systeme 

einzubringen sowie den Transfer des Erarbeiteten und in sich Erlöstem in die individu-

elle Lebensgestaltung mit Fokus auf das Wohl des Ganzen (der sozialen Systeme und 
ihrer Verflechtungen) anzugehen. 

 

Hinweis 

Diese Aufstellungsmethoden können in der Schweiz nicht über Krankenkassen-

Zusatzversicherungen zur Vergütung gebracht werden. 


